
Aufgabe:
Überwachung der Struktur und Stabilität 
sowie Schutz vor Überwucherung. Die 
Mauer sollte ca. 2 bis 3 mal im Jahr frei-
gelegt werden.

Ziel:
Erhaltung des Lebensraums von Eidechse, 
Blindschleiche und Schlingnatter. Diese 
Spezies brauchen die freien Flächen der 
aufgewärmten Steine und die Zwischen-
räume. 

Hilfe: 
Einweisung durch Fachkundige, falls 
Unterstützung und Werkzeug benötigt 
wird, bei der Monatsversammlung anfra-
gen. Vorherige Begehung und Einweisung 
mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine 
erledigt werden, hier kann ein Arbeits-
einsatz mit der Gruppe oder anderen 
Personen abgesprochen werden.

Dokumentation:
Fotografisch, besondere Beobachtungen 
melden. Ein Kurzbericht zur Jahreshaupt-
versammlung ist erwünscht.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Feldsteinmauer im Hartmannsrech

Fl. 3  Nr. 54 + Fl. 2  Nr. 56 - 57

Trockenmauer

Gronau
Hartmansrech/Mühlberg

Trockenmauer
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